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24. & 25. September

Angelika Rücker
Coaching I Training I Wandercoaching 
Stärken- & Potenzialentwicklung I Auflösen von
Barrieren I Selbstermächtigung I Achtsamkeit 
0176 3285 0808 I www.salutissimo.de

Gérard Essaka
Integrativer Coach
Coaching I Workshops I Seminare
www.essaka-blumenthal.de
0151 7244 2233 I essaka@gmx.de

Claudia Buhmann
Heilpraktikerin
Schmerztherapeutin nach Liebscher & Bracht
Ernährungsberatung und Pflanzenheilkunde 
0157 7301 5581 I www.naturheilpraxis-buhmann.de

Chandrika Sabine Horack 
Heilpraktikerin
Körper- und Psychotherapie I Meditation
Ayurveda I Craniosacrale Therapie I Massage
0160 9793 1950 I  www.heilpraxis-blumenthal.de

Ursula Kaspar
Heilpraktikerin I TCM
Akupunktur I Naturheilkunde I Massage I Meditation
08251 8904 274 I kaspar@schloss-blumenthal.de 
www.heilpraxis-ursula-kaspar.de

Tino Martin Horack
Netzwerker I Berater I Trainer und Coach
Heilpraktiker I Atemtherapeut I Achtsamkeits- 
trainer (Mitglied im MBSR Verband) I
0160 555 2770 I  kontakt@tino-horack.de

Stefanie Stretz
Heilpraktikerin & Coach und Trainerin (univ.)
Individuell abgestimmte Massagen & Körperarbeit
Klassisches und somatisches Coaching
0172 6819 559 I info@stefanie-stretz.de  

Blumenthaler Zentrum 
für Gesundheit & Bewusstsein

Unsere Mitglieder stehen für hochwertige Produkte.

Entdecken Sie die Vielfalt und Frische!

Regionale Produkte im Wittelsbacher Land
fühlen.

www.wittelsbacherland-verein.de
Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER)

Gasthaus & Biergarten

Jetzt neu:

Blumenthaler 
Ziegenkäse- 
Spezialitäten

SCHLOSS 
BLUMENTHAL

Gasthaus &
Biergarten
Tel 08251 - 890 41 40

Thomas Reißner · Hauptstraße 36 
86551 Aichach/Oberbernbach 

Telefon 0 82 51/5 23 55

Wir brauen auch weiter 
Bio-zertifiziertes  

Bier mit Braugerste aus 
der Region für euch;  

auf eine lange  
Freundschaft und gute  

Zusammenarbeit.

Boandl-Bräu 
wünscht den 

Blumenthalern 
alles Gute zu 

ihrem Jubiläum.

Farben
Bodenbeläge

Aichach
Martinstraße 32

Telefon 08251/2546
www.farben-hoberg.de

  Jubiläum
  Umzug
 Neueröffnung

Haben auch Sie 
Grund zu feiern?

Rufen Sie uns an:
Ihr Mediaberaterteam berät Sie 
gerne:
Marc Haberstumpf 
Telefon [08 21] 65 07 04-30
Jürgen Peter
Telefon [0 82 51] 89 81-13
Patrick Huber
Telefon [0 82 51] 89 81-15

Marquardtstraße 1 • 86316 Friedberg  
Tel.: 08 21/2 67 69-0 • info@kniess-online.de  

 www.friedberger-eisenhandlung.de

WENN’S BESSER SEIN SOLL!

Wir bedanken uns  
für die gute Zusammenarbeit  

und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Wenn Träume wahr werden
Grund zum Feiern: 15 Jahre Gemeinschaftsprojekt Blumenthal.

„Wenn einer alleine träumt,
bleibt es ein Traum, wenn vie-
le gemeinsam träumen, ist es
der Beginn einer neuen Wirk-
lichkeit!“ – von Beginn an leb-
te die Blumenthaler-Gemein-
schaft nach diesem Motto. Bis
heute ist dieses vorherrschend
– und das seit mittlerweile 15
Jahren. Im Verhältnis zur be-
wegenden Geschichte des Orts
klingt diese Zeit kurz. Ver-
mutlich um 1254 erwarb der
Deutschherrenorden die Hof-
mark Blumenthal und bewirt-
schaftete diese durch ein Or-
denshaus. Erstmals urkund-
lich erwähnt wurde es im Jahr
1296 unter dem Namen „Blü-
menthal“. 526 Jahre wirkte
der Deutschherrenorden an
dem Ort. Die nächsten 200
Jahre unterstand das Anwesen
den Fuggern beziehungsweise
der Fuggerschen Stiftung.
2007 zogen die ersten 16 Er-
wachsenen in das ehemalige
Altenheim (jetzt Hotel) und
das sozial-ökologische Mehr-
generationen Wohn- und Ar-
beitsprojekt im historischen
Ensemble an der Ecknach fand
seinen Anfang. Während der
vergangenen 15 Jahre wurde
vieles verändert und gestaltet.
Heute wohnen 77 Menschen in
der Gemeinschaft Blumenthal.
Davon alleine 30 Kinder, die
fast alle während dieser letzten
Phase geboren wurden und die
allesamt den Platz außeror-
dentlich genießen.
Viele der Gebäude wurden
mittlerweile grundlegend sa-
niert oder renoviert. Dabei
wurde immer darauf geach-
tet, den Charme zu erhalten
und die Gebäude nicht „tot-

zurenovieren“. Denn bei al-
len Vorhaben sind der Ge-
meinschaft fünf Dimensionen
besonders wichtig und bilden
die Leitlinien des gesamten
Projektes:
1. Das soziale Miteinander soll
gefördert und lebendig gestal-
tet werden. 2. Ökologische
Maßstäbe gelten sowohl im
Gasthaus, in der Landwirt-
schaft als auch bei Renovie-
rungsmaßnahmen und bei der
Energieversorgung. 3. Die
Ökonomie am Platz muss ge-
meinwohlorientiert und solida-
risch gestaltet werden nach
dem Motto: Ein gutes Leben
für alle muss möglich sein! Da-
neben hat man sich zusätzlich
4. die Kunst und Kultur als es-
senzielle Bestandteile des Le-
bens sowie 5. Gesundheit und
Bewusstsein im Zusammen-
hang mit allem Lebendigen auf
die Fahnen geschrieben. Dieser
Anspruch ist mitunter schwer
zu erfüllen und legt die Latte
deutlich hoch. Alleine die Ab-
stimmungsprozesse zwischen
47 Erwachsenen können je
nach Größe und Auswirkung
der Entscheidung langwierig
verlaufen.

Blumenthal wächst weiter
Als Lernort für gelebte Zu-
kunft versucht die Gemein-
schaft wirksame Methoden bei
den Entscheidungsfindungs-
prozessen zum Einsatz zu
bringen. Und der sichtbare
Erfolg gibt der Gemeinschaft
doch recht. Neben den Woh-
nungen entstanden zusätzliche
Gewerberäume für Hotel und
Seminare, Büros, Praxen,
Kleinunternehmen, Ateliers

für Künstlerinnen und Künst-
ler, eine Imkerei sowie ab
Samstag, 24. September, auch
ein Hofladen sowie eine Käse-
rei. Die Blumenthalerinnen
und Blumenthaler versuchen
möglichst viele Synergie-Ef-
fekte zu erzielen. Die Land-
wirtschaft versorgt die Ge-
meinschaft und teilweise das
Gasthaus. Das Hotel ermög-
licht Seminaren den Ort für
Lernzwecke zu nutzen und
füllt das Gasthaus unter der
Woche. Am Wochenende fin-
den Hochzeiten statt, von de-
nen viele Gäste das Angebot
des Hotels nutzen.
Das vor Kurzem entstandene
Gesundheitszentrum bietet
den Gästen des Hotels Mög-
lichkeiten zur Behandlung,
Coaching oder auch zur Ent-
spannung. Eigene Kurse in-
nerhalb der Akademie bieten
gemeinschaftsinteressierten
Menschen Anknüpfungs-
punkte und Lernerfahrungen.
Heute ist Blumenthal ein
komplexes soziales Gebilde
mit der Struktur von zwei Ge-
nossenschaften, zwei GmbH &
Co. KG, zwei Vereinen und ei-
ner Projekt GmbH. Die Blu-
menthalerinnen und Blumen-
thaler starten auch immer wie-
der Projekte, die über den
Platz hinaus Wirksamkeit ent-
falten können, wie zum Bei-
spiel 2021 das Leuchtenfeld
oder seit 2017 die Nachhaltig-
keitsinitiative mit anderen Ak-
tivisten der Region „Forum
Zukunft“.
Neu dazugekommen ist die
Initiative „Freunde und För-
derer“, die es Menschen er-
möglicht, am Projekt Anteil zu

nehmen, sowie der Wandel-
pfad, einem nachhaltigen
Lehrpfad rund um Blumen-
thal. Im ersten Abschnitt wird
ein „Erlebnisacker“ gestaltet
und dem Wäldchen ein „grü-
nes Klassenzimmer“ angelegt.

Tag der offenen Tür
Wer sich nun selbst über die
Projekte informieren möchte,
kann dies am Sonntag, 25. Sep-
tember. Ab 11 Uhr findet ein
Tag der offenen Tür statt.
„Gegen 12 Uhr gehen unsere
Führungen los. Unsere Gäste
können das gesamte Areal be-
suchen und erhalten spannende
Einblicke hinter die Kulissen
unseres vielfältigen Angebots“,
erklärt Tino Horack, der im
Hotel & Gasthaus Leitungs-
team arbeitet.
Außerdem gibt es ein Schaukä-
sen in der neuen Käserei, man
kann seinen ökologischen Fuß-
abdruck bestimmen und es gibt
Infostände auf dem ganzen Ge-
lände. Natürlich sind im Gast-
hof und dem Blumenthaler-
Kiosk auch für Essen und Ge-
tränke gesorgt. Genießen kann
man diese mitten auf dem Ge-
lände. Die Blumenthaler stel-
len verschiedene Sitzmöglich-
keiten auf der Wiese auf, sodass
ein kleines Wohnzimmer im
Freien entsteht. So hat man ge-
nug Zeit für einen Austausch.
Die Blumenthalerinnen und
Blumenthaler freuen sich, das
Jubiläum zum 15-jährigen Be-
stehen gebührend mit allen Be-
sucherinnen und Besuchern
feiern zu können. pm/casi

» Weitere Infos im Internet
schloss blumenthal.de

726 Jahre gibt es das Schloss Blumenthal bereits. Vor 15 Jahren wurde hier das Gemeinschaftsprojekt Blumenthal gegründet. Dieses Jubiläum wird
am Samstag, 24., und Sonntag, 25. September, gefeiert. Fotos: Schloss Blumenthal

Ein großer Teil der Lebensmittel des Gasthofs stammt aus der Blumen
thaler Solidarischen Landwirtschaft.

Jedes Zimmer im Hotel hat ein eigenes Motto. Gerade nach Hochzeiten
lässt es sich hier gut nächtigen.

ANZEIGE ANZEIGE

Am Samstag, 24., und Sonn
tag, 25. September, feiert das
Gemeinschaftsprojekt Blu
menthal sein 15 jähriges Be
stehen. Für beide Tage haben
sich die Blumenthalerinnen
und Blumenthaler ein buntes
Programm ausgedacht und
geben exklusive Einblicke hin
ter die Kulissen.

Samstag, 24. September
Ab 19 Uhr Impulsvortrag von
Christian Felber, Initiator der
Gemeinwohlökonomie, The
ma „Vision einer Gemeinwohl
region“. Anschließend von 21
bis 24 Uhr „Tanz die halbe
Nacht“

Sonntag, 25. September
Ab 11 Uhr startet ein besonde
rer Tag der offenen Tür mit
Programm für die ganze Fa
milie. Unter anderem finden
Führungen über das gesamte
Areal statt, es gibt Schaukäsen
in der Käserei, man kann Sta
tionen des Wandelpfads er
kunden und vieles mehr. casi

Jubiläumsevent


